
Kleine Wohnung? 
Keine Probleme!
In 5 Schritten zu mehr 
Gemütlichkeit

Eine geringe Quadratmeterzahl in der 

Wohnung ist nicht gleichbedeutend 

mit mangelndem Wohnkomfort. Mit 

ein paar kleinen Tricks schaffen Sie 

Wohlfühl-Atmosphäre und nutzen 

den vorhandenen Platz optimal aus.

Raumteiler
Das wahrscheinlich ideale 

Möbelstück für kleine Räume: 

Mit dem Raumteiler können 

Sie nicht nur einen Bereich 

abtrennen, sondern ihn auch 

als Regal nutzen. Bringen Sie hier 

Bücher o. ä. unter, ohne wertvollen 

Platz zu verschenken.

Beleuchtung
Ihr Raum ist hell gestrichen? Das 

vereinfacht die Sache, weil die 

Wände das Licht gut reflektieren 

werden. Achten Sie bei direktem 

Licht von der Decke darauf, dass 

es diffus (bspw. durch Milchglas) 

verteilt wird.

Stauraum
In Sachen Regale müssen Sie 

definitiv so planen, dass Sie den 

kompletten Platz bis an die Decke 

nutzen. Wandregale sind ein Muss 

und bieten den Vorteil, dass Sie 

auch hier noch ein bisschen Deko 

unterbringen können.

Wanddekoration
In einer kleinen Wohnung oder einem 

kleinen Raum kann Wandfläche rar sein. 

Ausladende Bilder sind hier oft nicht 

möglich. Planen Sie die Deko daher lieber 

zuletzt ein, wenn klar ist, wo an der Wand 

evtl. noch Regale aufgehangen werden.

Tipp: 
Achten Sie darauf, dass 
der Raumteiler nicht zu 

wuchtig ist und mit 
Ihrer Wandfarbe 

harmoniert.

Tipp: 
Beziehen Sie das Fenster 

mit ein: Ein Halter am 
Fensterrahmen lässt sich 
bspw. mit einem schönen 

Deko-Ast kombinieren und je 
nach Jahreszeit passend 

dekorieren.

Tipp: 
Nehmen Sie beim 

Wohnzimmertischkauf 
Modelle ins Visier, die 

Schubladen oder 
anderen Stauraum 

bieten.

Tipp: 
Ein Deckenfluter 

kann für eine 
angenehme Beleuchtung 

durch indirektes Licht 
sorgen – gerade in den 

Abendstunden.

Wandfarbe
Sie möchten Ihre Decken & Wände nicht 

(ausschließlich) weiß streichen? Dann liegen Sie mit 

Pastellfarben und vor allem Blau- und Grüntönen 

richtig. Diese öffnen den 

Raum und lassen ihn 

luftiger erscheinen, 

als er eigentlich ist.


